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Abstract Tandem ist eine Form der Zusammenarbeit, bei der sich Lehrkräfte 
(Peers) gegenseitig im Unterricht besuchen, den Unterricht auftrags-
geleitet beobachten und entsprechend Rückmeldungen geben. Die-
se Zusammenarbeitsform wurde im Hinblick auf die Art der Durch-
führung und auf mögliche Wirkungen hin untersucht. Folgende Be-
funde konnten festgestellt werden: Die Tandempraxis, betrieben 
nach einer klaren Struktur (sog. Arbeitsmodell), bewährt sich im 
Schulalltag in mehrfacher Hinsicht. Insbesondere zeigen sich Wir-
kungen vor allem im Hinblick auf den fachlichen Austausch innerhalb 
des Mikrosystems (Tandemteams), im methodisch-didaktischen Be-
reich und in emotionaler Hinsicht. Je nach Einbindung des Tandems 
als individuum- oder systembezogene Variante ergeben sich unter-
schiedliche Befunde in erster Linie in Bezug auf die Wirkungen des 
Tandems und auf die Einstellungen gegenüber dem Tandem. Im 
individuumbezogenen Setting sind Wirkungen vor allem im Mikrosys-
tem feststellbar wie z.B. Abschottungstendenzen der Mikrosysteme 
oder verbesserte Qualität des Unterrichts. Beim systembezogenen 
Setting zeigen sich zusätzlich dazu stärker auf das Mesosystem 
(Schule) bezogene Wirkungen wie z.B. die Entstehung einer neuen 
Kommunikationskultur im Mesosystem oder Kontinuität in der Beglei-
tung der Schüler/innen.  

Aus den Befunden werden adressatenspezifische Entwicklungshin-
weise für die Implementierung von und die Arbeit im Tandem abge-
leitet. 
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